
Datenschutzhinweise 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte  
Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz-Grundverordnung - DS-GVO 

 

 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Vereinsdaten durch den Anglerverein 
Neuenburg e.V.  und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 
 

1. Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist: 

Anglerverein Neuenburg e.V.  
Postfach 1127  
79395 Neuenburg 
07631-7671 
Herbert Weber 

 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung (Ihre 

Verbandsmitgliedschaft laut LFVBW-Satzung) von Ihnen erhalten. 

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten). Darüber 

hinaus können dies auch Auftragsdaten (z.B. Zahlungsauftrag), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen 

Verpflichtungen, Produktdaten, Dokumentationsdaten, Registerdaten sowie andere mit den genannten 

Kategorien vergleichbare Daten sein. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 

3.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DS-GVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur Erbringung und Vermittlung 

von Verbandsdienstleistungen sowie Versicherungsgeschäften, insbesondere zur Durchführung von 

Maßnahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung 

eines Verbandes erforderlichen Tätigkeiten. 

3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DS-GVO) 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 

Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten: z.B. Geltendmachung Ihrer rechtlichen Ansprüche 

und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten. 

3.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DS·GVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z.B. 

Versand Verbandszeitschrift an Ihre Vereinsmitglieder) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 

Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 

werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns 

gegenüber erteilt worden sind. 

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DS-GVO) 

Zudem unterliegen wir als Verband diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen 

Anforderungen (z.B. Steuergesetze). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem 

die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. 

 

4. Wer bekommt Ihre Vereinsdaten? 

Innerhalb des LFVBW erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter 

(Art. 28 DS-GVO) können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind z.B. 



Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, sowie 

Vertrieb. 

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer 

unserer Geschäftsbeziehung. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungsund 

Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und 

der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 

Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch 

nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die z.B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre 

betragen können. 

6. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht 

auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 D5-GVO sowie das Recht auf 

Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht 

gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein 

Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG). 

Für den Landesfischereiverband zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für den 

Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Dr. Stefan Brink, Königstraße 10a, 

70173 Stuttgart, Telefon: 07 11/61 55 41-0, poststelle@lfdi.bwl.de, 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

Stand 30.05.2018 


